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Medienmitteilung Gesundheitsamt 

Andrea Herger erhält mit Mektiglosi den Kolleg:innenpreis 

Am vergangenen Freitag, 11. Mai 2023, hat die Internationale Bodensee-Konferenz (IBK) zum 

achten Mal den IBK-Preis für Gesundheitsförderung und Prävention in verschiedenen Katego-

rien vergeben. Auszeichnet wurden Projekte aus Bayern, Baden-Württemberg, Vorarlberg und 

St.Gallen. Das Innerrhoder Projekt «Mektiglosi» hat den Kolleg:innenpreis erhalten.  

Ehrenamtliches Engagement, Kreativität, Nachhaltigkeit und Gesundheitsförderung unter den 

Rahmenbedingungen der Corona-Pandemie waren die Kategorien, unter denen Projekte für die 

Ausschreibung zum 8. IBK-Preis für Gesundheitsförderung und Prävention eingereicht werden 

konnten. Knapp 100 Projektleiterinnen und -leiter nahmen die Chance wahr, um sich für die at-

traktiven Preise von je 3’000 Euro pro Kategorie zu bewerben. 

Kolleg:innenpreis an Innerrhoden 

Die nominierten Projektträgerinnen und Projektträger hatten am Donnerstag, 10. Mai 2023, die 

Gelegenheit, ihr Projekt mit der Pecha Kucha-Methode vor einem internationalen Fachpublikum 

sowie den Mitstreiterinnen und Mitstreitern aus allen Kategorien zu präsentieren. Andrea Her-

ger, Leiterin der Fachstelle Soziale Teilhabe im hohen Alter AI, konnte in der Kategorie «Kreati-

vität» das Projekt Mektiglosi präsentieren. Die Nominierten bewerteten sich dann gegenseitig 

anhand von anonymen Bewertungsbogen. Nach Auswertung aller Bewertungsbogen wurde auf 

Basis der erreichten Punktzahl am Abend der Kolleg:innenpreis verliehen. Gewonnen hat den 

Preis Andrea Herger mit der Mektiglosi. In den Augen der Kolleginnen und Kollegen hat sie ihr 

Projekt besonders gut präsentiert und mit der Idee der Mektiglosi überzeugt. 

Sieger kommen aus Bayern, Baden-Württemberg, Vorarlberg und St.Gallen 

Sieger in der Kategorie Ehrenamtliches Engagement ist das Projekt «Sozialer Fahrdienst gegen 

Einsamkeit», aus Baden-Württemberg. In der Kategorie Kreativität ist das Projekt «W*ORT – 

kulturelles Zentrum für Kinder, Jugendliche und Lernwillige jeden Alters»; Verein FÜRW*ORT, 

aus Vorarlberg prämiert worden. «PArC-AVE – Physical Activity-relatet Competence in Appren-

ticeship and Vocational Education», aus Bayern überzeugte in der Kategorie Nachhaltigkeit. 

Den Sonderpreis in der Kategorie «Gesundheitsförderung unter den Rahmenbedingungen der 

Corona-Pandemie» hat das Projekt «Bliib fit – mach mit!», des Amts für Gesundheitsvorsorge 

aus St.Gallen erhalten. 
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Gesundheit, Wohlbefinden und soziales Miteinander sind Eckpfeiler unserer Gesellschaft. Um 

das zu unterstützen, sind Gesundheitsförderung und Prävention enorm wichtig. Mit dem Ge-

sundheitspreis will die IBK-Kommission Gesundheit und Soziales das Ehrenamt stärken, Enga-

gierte ermutigen, ihnen kreative Freiräume lassen und sie langfristig unterstützen. 

 

Bildlegende 

Den Kolleg:innenpreis 2023 erhielt das Projekt «Mektiglosi - Ins Dorf kommen mit der Mektig-

losi» der Fachstelle Soziale Teilhabe im hohen Alter AI. (Quelle: IBK-Archiv) 

 

Kontakt für weitere Fragen 

Mathias Cajochen, Departementssekretär 

Telefon +41 71 788 94 57 

E-Mail mathias.cajochen@gsd.ai.ch 
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